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Abb. 3: Chemnitzer Gewandhaus. Quelle: Stadtarchiv Chemnitz; Otfried von Steuber,     Philipp Dulichius. Leben und Werk.

	
	„Philippus Dulichius Chemnicensis - 
musikalische Lebenswelten zwischen Sachsen und Pommern“


[image: image2.png]DULIGHIUS




Abb. 1: Wappen des Philipp Dulichius. Quelle: Arthur B. Uhlmann-Uhlmannsdorff, Chemnitzer Wappenbuch. Chemnitz 1893, Tafel 14/5
Wissenschaftliche Tagung  zum          450. Geburtstag von Philipp Deulich

in Chemnitz     

                                                                    25.–27.05.2012


	Programm:

Freitag 25.05.2012
Anreise

19:30 St. Jakobi-Kirche Chemnitz
Eröffnungsveranstaltung:
450 Jahre – Philippus Dulichius          (1562–1631)

„Wer ein Eh´weib findet, der findet etwas Guts…“ – Hochzeitsmotetten des Dulichius und seiner Zeitgenossen

Agenda 1714  Convivium Musicum Chemnicense

Festvortrag:

Miloš Řezník (Chemnitz): Braucht Chemnitz Dulichius? Überlegungen zur regionalen Identitätskultur


Samstag 26.05.2012


Schloßbergmuseum Chemnitz, Renaissance-Saal

9:00 Irene Crusius (Göttingen): Kulturtransfer durch Emigration. Zur Vita des Philipp Dulichius
9:45 Ekkehard Ochs (Greifswald):         Philipp Dulichius - Person, Wirken und Werk als Gegenstand der Forschung. Ein historischer Abriss
10:30 Pause


	
	10:50 Uwe Fiedler (Chemnitz):            Chemnitz – ein Wirtschafts- und Kulturzentrum in der Zeit von Dulichius
11:35 Rafał Makała (Stettin):                     Kunst am Hofe der Herzöge von Pommern im 16. und 17. Jahrhundert

12:20 Mittagspause
14:00 Wojciech Kral (Stettin):                          Die Renaissance- und Barockmusik im alten Stettin und ihre stilistische Ausdifferenzierung
14:45 Beate Bugenhagen (Greifswald): "Parenti suo honorando..." - Gelegenheitsmusik und Widmungsträger im Werk von Philipp Dulichius
15:30 Pause

15:50 Anna Maria Kowalska (Stettin):          Die Musikalische Rhetorik von Philipp Dulichius am Beispiel der Motetten Ich hebe meine  Augen, Maria Magdalena und Duo rogavi te
16:35 Gregor Hermann (Zwickau): Generation der Epigonen? Dulichius´ mitteldeutsche Zeitgenossen um 1600 zwischen Konvention und Innovation
17:20 Abschlussdiskussion, Ende des Tagungsteiles


	
	20:00 Stadt-und Marktkirche St. Jakobi, Chemnitz

Festkonzert zur Tagung

Mare Balticum - Musik aus dem Ostseeraum

VOCAL CONCERT DRESDEN und Instrumente

Werke von Dulichius und aus seiner Zeit

Ltg. Peter Kopp
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Abb. 2: Titelblatt des vierten Teils von Dulichius Centuriae. Quelle: Otfried von Steuber, Philipp Dulichius. Leben und Werk, S. 359.

Sonntag 27.05.2012
9:30 St. Jakobi-Kirche Chemnitz

600 Jahre St. Jakobi

Rundfunkgottesdienst des MDR mit Landesbischof Jochen Bohl

Liturgie nach der St. Jakobi Agenda von 1714 und Motetten des Dulichius

Agenda 1714
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